
BA, MA, FP: Entwurf und Validierung von 3D gedruckten Parabolantennen

Im Anwendungsfeld der Objekterkennung oder im Radarimaging gewinnen das mm und sub-mm Frequen-
zen immer mehr an Bedeutung. Antennen mit einem hohen Antennengewinn nehmen dabei eine Schlüs-
selrolle ein. Der übliche Weg Antennen mittels lithographischer Verfahren auf Leiterplatte zu belichten,
sog. Patchantennen, haben bei diesen hohen Frequenzen von ≥ 100 GHz zu hohe dielektrische Verlus-
te. Durch einen additiv gefertigten Kunststoffgrundkörper mit anschließender Metallbeschichtung können
nahezu beliebige Formen hergestellt werden. Gepaart mit der Hohlleitertechnik mit dem Dielektrikum Luft
sind so dreidimensionale Antennenstrukturen herstellbar, die mit weniger Verlusten hohe Antennengewin-
ne erzielen können.
Mit steigender Frequenz, werden bedingt durch die kleiner werdende Wellenlänge die Strukturen immer
filigraner, damit man dann noch eine große Antennenapertur realisiert bekommt, muss die effektive An-
tennenfläche vergrößert werden. Dies kann beispielsweise durch einen Parabolspiegel erreicht werden,
welcher die eintreffende Wellenfront bündelt und in eine kleine Empfangsantenne leitet.

Das Ziel dieser Arbeit soll sein, das Konzept von Parabolantennen mit der additiven Herstellung zu kom-
binieren. Anschließend sollen diese Konzepte durch Feldsimulation für das E- bzw. das D-Band und die
Anforderungen des 3D-Drucks hin optimiert und bewertet werden. Die simulierten Antennenkonzepte sol-
len im anschließend additiv gefertigt und die Antennencharakteristik messtechnisch ermittelt werden.
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